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rustikaler Tondachziegel in Spitzenqualität

für stilgerechte Restaurationen

Der «Biber alt» ist ein rustikaler Tondachziegel,
der in allen Teilen der Spitzenqualität moderner
Ziegel entspricht, aber in Form und Farbe dem
früheren Handziegel gleicht. So hat er beispielsweise
eine «handgestrichene» Oberfläche und erhält vor
dem Brennen seine unregelmässige Farbe. Dieser
Ziegel eignet sich speziell für die stilgerechte
Restauration erhaltenswerter Gebäude.
Der «Biber alt» eröffnet der Dachgestaltung - auch
bei Neubauten-interessante Möglichkeiten.

ralda seine Zeremonie mit
schwarzen Schwänen und gefärbten

Mahlzeiten zelebriert.
Diese Darbietungen waren alle

nur möglich dank der einzigartigen

Grösse dieses Parkes, der
eine barocke Anlage darstellt, die
um 1790 durch leichte Veränderungen

in einen weiträumigen
englischen Landschaftsgarten
umgewandelt wurde. Allgemein
erschreckt hat die Drohung der
staatlichen Verwaltung der
Schlösser und Gärten Hessens,
der grossen Wiese vor der Orangerie,

dem sogenannten Bowling-
green des Landgrafen, wieder ein
barockes Gepräge* zu geben.

Abgesehen davon, dass solche
Zurückrestaurierungen anhand
von Kupferstichen recht fragwürdig

sind, würde eine solche
«Verschönerung» das Publikum in
seinem Erholungsraum einengen
und künftigen Documenten die
Freiheit grossräumiger Gestaltung

nehmen. Namhafte
Persönlichkeiten, darunter der Direktor
der Documenta 6, Manfred
Schneckenburger, haben gegen
die Pläne der staatlichen Verwaltung

protestiert.
Annemarie Burckhardt

* siehe auch Bauwelt Nr. 28, Seite
943, «Falsche Denkmalpflege in der
Karlsaue zu Kassel».

<Kunst und Sprache>
Kolloquium der «Schweizerischen
Vereinigung der Kunsthistoriker»,

Zürich, Samstag und Sonntag,

den 10. und 11. Dezember
1977.

Die erste wissenschaftliche
Tagung der 1976 gegründeten
«Schweizerischen Vereinigung
der Kunsthistoriker» wird von
Dr. Werner Oechslin, Zürich,
vorbereitet und soll am 10. und
11. Dezember 1977 in Zürich
durchgeführt werden. An der
Vorbereitung und Finanzierung

des Unterfangens ist auch die
Genossenschaft Migros beteiligt.

Referate folgender Fachleute
sind angekündigt: H. Bauer
(München). Ph.Junod (Lausanne),

M.lmdahl (Bochum),
Ph. Duboy (Nantes), F. Kaem-
merling (Berlin), F. Thürlemann
(Paris/Zürich), C. Schweikhart
(Würzburg), O. Bätschmann
(Zürich), B. Weisshaupt (Zürich).
Informationen bezüglich Ort und Zeit
der Veranstaltung erteilt Dr. Werner
Oechslin, Stapferstrasse 11.8006
Zürich.

Posthume Ehrung von Richard
J.Neutra
An der diesjährigen Nationaltagung

des American Institute of
Architects AIA, die im Juni in San

Diego stattgefunden hatte, wurde
Richard J.Neutra die goldene
Medaille als höchste Auszeichnung

zugesprochen in Anerkennung

seines einzigartigen Beitrages

an die Architektur unseres

Zeitalters. Die Ehrenurkunde
wurde vom Sohn, Dion Neutra,
entgegengenommen, der das
väterliche Architekturbüro weiterführt.

Richard J.Neutra war am
16.April 1970 in Wuppertal
BRD an einem Herzversagen
gestorben, a.r.
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